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§1 Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen GeschäŌsbedingungen gelten für sämtliche Verträge über die Lieferung, Planung und 
InstallaƟon von Photovoltaikanlagen, BaƩeriespeichern, Energiemanagementsystemen sowie Ladeinfra-
struktur zwischen der Firma Ennogy und ihren AuŌraggebern. 

Soweit der:die AuŌraggeber:in Unternehmer:in im Sinne des § 14 BGB ist, gelten ergänzend die besonde-
ren Regelungen für Unternehmer:innen. 

§2 Widerrufsrecht für Verbraucher 

Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht von vierzehn Tagen ab Vertragsabschluss zu. 

Die vollständige Widerrufsbelehrung wird dem:der AuŌraggeber:in gesondert ausgehändigt. 

Sofern der:die AuŌraggeber:in keinen ausdrücklichen Wunsch zum vorzeiƟgen Ausführungsbeginn erklärt, 
erfolgt die Materialbestellung sowie der Beginn der Ausführung erst nach Ablauf der Widerrufsfrist. 

§3 Vertragsgegenstand 

Gegenstand des Vertrages ist die Lieferung und fachgerechte InstallaƟon der im Angebot aufgeführten 
Komponenten. 

Ertragsprognosen beruhen auf technischen SimulaƟonen und stellen keine garanƟerten Beschaīenheits-
merkmale dar. Ein Rechtsanspruch auf das Erreichen prognosƟzierter Ertragswerte besteht nicht. 

§4 StaƟk und bauliche Voraussetzungen 

Enthalten ist ein staƟscher Nachweis für die UnterkonstrukƟon der Photovoltaikanlage. 

Eine staƟsche Prüfung oder HaŌung für die Tragfähigkeit des Dachstuhls oder sonsƟger Gebäudeteile ist 
nicht Vertragsbestandteil. 

Die Verantwortung für die bauliche Eignung, Tragfähigkeit und bauliche Sicherheit des Gebäudes liegt bei 
dem:der AuŌraggeber:in. 

§5 Unvorhersehbare bauliche Gegebenheiten 

Sollten während der Montage nicht erkennbare bauliche Mängel wie beispielsweise morsche Sparren, be-
schädigte DachlaƩung, verklebte Dachpfannen, FeuchƟgkeitsschäden, verdeckte Leitungen, asbesthalƟge 
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Bauteile, fehlerhaŌe ElektroinstallaƟon oder eine staƟsche Unterdimensionierung festgestellt werden, ist 
Ennogy berechƟgt, die technische Umsetzbarkeit sowie die entstehenden Mehrkosten neu zu bewerten. 

Erforderliche Mehrkosten bedürfen einer gesonderten BeauŌragung. 

Ist eine Umsetzung technisch oder wirtschaŌlich unzumutbar, können beide Parteien vom Vertrag zurück-
treten. Bereits erbrachte Leistungen und angefallene Kosten sind von dem:der AuŌraggeber:in anteilig zu 
vergüten. 

§6 Zahlungs- und Lieferbedingungen 

Die Vergütung erfolgt gemäß folgendem Zahlungsplan: 
• 50 Prozent bei AuŌragserteilung 

• 40 Prozent bei Montagebeginn 

• 10 Prozent nach Inbetriebnahme 

Rechnungen sind innerhalb von fünf Tagen neƩo zahlbar. 

Soweit nicht ausdrücklich im Angebot ausgewiesen, wird die Ware frei Haus geliefert. 

Im Falle eines Widerrufs nach ausdrücklichem Verlangen des vorzeiƟgen Ausführungsbeginns sind bereits 
entstandene Liefer-, Fracht- oder Rückholungskosten vom AuŌraggeber im Rahmen des gesetzlichen Wer-
tersatzes zu tragen. 

§7 Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum der Firma Ennogy. 

§8 Zusatzleistungen und Serviceeinsätze 

Leistungen, die nicht ausdrücklich im Angebot enthalten sind, werden gesondert berechnet. 

Hierzu zählen insbesondere GaranƟeabwicklungen außerhalb von InstallaƟonsmängeln, der Austausch de-
fekter Komponenten, Fehlersuche ohne festgestellten InstallaƟonsmangel, nachträgliche Erweiterungen 
oder Anpassungen sowie Einsätze im Zusammenhang mit Fremdanlagen oder BalkonkraŌwerken. Hierzu 
zählen auch Remote-Analysen, Systemprüfungen, HerstellerkommunikaƟon sowie SoŌware- oder Firm-
ware-Diagnosen, sofern kein InstallaƟonsmangel vorliegt. 

Der Stundensatz beträgt 65,00 Euro neƩo. Fahrtkosten werden mit 0,60 Euro neƩo pro gefahrenem Kilo-
meter berechnet. Angefangene Stunden werden anteilig berechnet. 

§9 Produktdefekte und HerstellergaranƟen 

Defekte an verbauten Komponenten, die nicht auf eine fehlerhaŌe InstallaƟon zurückzuführen sind, stellen 
keinen Mangel der Werkleistung dar. In diesen Fällen erfolgt die Abwicklung über die jeweilige Hersteller-
garanƟe. 

Vom Hersteller gewährte Servicepauschalen oder KostenerstaƩungen werden mit den tatsächlich entstan-
denen Aufwendungen für Demontage, Montage, Anfahrt, Gerüst oder Nebenarbeiten verrechnet. Über-
steigen die tatsächlichen Kosten die vom Hersteller gewährte Pauschale, ist die Diīerenz von dem:der Auf-
traggeber:in zu tragen. 
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Ein Anspruch auf Ersatz entgangener Einspeisevergütung oder sonsƟger wirtschaŌlicher Nachteile auf-
grund eines Produktdefektes besteht nicht, sofern kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten von 
Ennogy vorliegt. 

§10 Mehrwertsteuerregelung 

Gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 1 UStG gilt ein Steuersatz von 0 Prozent, sofern: 

• die Photovoltaikanlage auf oder in der Nähe von Wohngebäuden installiert wird, 
• die installierte BruƩoleistung 30 kWp nicht überschreitet, 
• es sich um ein begünsƟgtes Objekt handelt. 

Der:die AuŌraggeber:in bestäƟgt mit Vertragsschluss das Vorliegen dieser Voraussetzungen. 

Sollten diese nicht erfüllt sein, wird die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer nachberechnet. 

§11 Monitoring und Betreiberverantwortung 

Ennogy ist berechƟgt, nach Inbetriebnahme der Anlage zu Service- und Diagnosezwecken auf die Anlagen-
daten zuzugreifen. 

Sofern kein Wartungsvertrag abgeschlossen wird, liegt die Verantwortung für die laufende Überwachung, 
FunkƟonskontrolle, Internetanbindung und ReakƟon auf Fehlermeldungen beim Anlagenbetreiber. 

§12 Wartungs- und Servicevertrag (opƟonal) 

Ennogy bietet dem:der AuŌraggeber:in opƟonal den Abschluss eines gesonderten Wartungs- und Service-
vertrages an. 

Der Wartungsvertrag umfasst insbesondere: 

• die Fernüberwachung der Photovoltaikanlage über das jeweilige Herstellerportal, 
• eine jährliche Auswertung der Ertrags- und Systemdaten (Performanceanalyse), 
• die InformaƟon des Anlagenbetreibers bei erkennbaren Fehlermeldungen im Portal, 
• Remote-Unterstützung im Störungsfall im technisch und wirtschaŌlich angemessenen Umfang, 
• eine Vor-Ort-Prüfung bei technischem Bedarf. 

 

Der Wartungsvertrag beinhaltet keine dauerhaŌe SystemgaranƟe, keine HaŌung für Hersteller- oder SoŌ-
warefehler sowie keine VerpŇichtung zur konƟnuierlichen Überwachung sämtlicher Systemparameter.  

Voraussetzung für die Fernüberwachung ist eine dauerhaŌ funkƟonierende Internetverbindung sowie die 
Bereitstellung der erforderlichen Zugänge durch den Anlagenbetreiber. Eine garanƟerte ReakƟons- oder 
Entstörungszeit wird nicht geschuldet, sofern nicht ausdrücklich im Wartungsvertrag vereinbart. 

Firmware-Updates oder Systemanpassungen erfolgen nur im Anlassfall und nach technischer Bewertung. 

Der Wartungsvertrag ist ein eigenständiger Vertrag und nicht Bestandteil des Werkvertrages über die Er-
richtung der Photovoltaikanlage. 

Ohne Abschluss eines Wartungsvertrages liegt die Verantwortung für die regelmäßige Überwachung, Funk-
Ɵonskontrolle, Sicherstellung der Internetverbindung sowie die ReakƟon auf Störmeldungen beim Anla-
genbetreiber. 
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Ennogy übernimmt ohne Wartungsvertrag keine VerpŇichtung zur laufenden Überwachung der Anlage und 
keine HaŌung für Ertragsverluste, die aus verspätet erkannten oder nicht gemeldeten Störungen resulƟe-
ren.  

Die Vergütung und Laufzeit des Wartungsvertrages ergeben sich aus dem gesonderten Wartungsvertrag. 

§13 HaŌung 

Ennogy haŌet ausschließlich bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Die HaŌung für Schäden aus der Verlet-
zung von Leben, Körper oder Gesundheit bleibt unberührt. 

Eine HaŌung für entgangene Einspeisevergütung, entgangenen Gewinn, ProdukƟonsausfälle oder sonsƟge 
wirtschaŌliche Folgeschäden ist ausgeschlossen, sofern kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten 
vorliegt. 

§14 Gewährleistung 

Für Werkleistungen gelten die gesetzlichen Gewährleistungsfristen. 

Gegenüber Unternehmern wird die Gewährleistungsfrist auf zwölf Monate ab Abnahme begrenzt. 

§15 SchlussbesƟmmungen 

Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich zulässig, Verden. 


